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_ virginale {u1SSe, STa VISSIME argumentaaddueı: possunz, Vıta S BennonisMisnensis ab Hieronymo Eimsero conserıpta OINAL fere eredibilitate CAarei,;
Translationem Domus Lauretanae factum 1istoricum NO  5 c5S55e

Y bhullıs Pontifielis clare demonstrari _ potest. Non Clemens Papa VIL.,
utherus Melanchthon Henr1ıco PE Angliae regl, bigamiam. cConcedere

; paratı | rant.
Aus der Apologetik_ vertheidigt der Franziskaner den Satz Met dus

historica Nnec ogl neC permittitOI! Pr10TUmM sgeculorum miracula reicere n
Äus dem canonischen Rechte Eleectio S  O0D14C6. Summı Pontificis ab

anno 1179 USQyU6 ad ANN 1506 1d. fuisse videtur
\ In der Pastoraltheologie erdiıenen folgende 'The 17 KRücksı c Au

nNnel Lectiones V1Aarıssenschaftliche Erörterungen, Hervorhebung:h torıcas MAagnopo! orrectione indigere tam Benedieto XI Qua frı
Il Vaticani apc1 pronupci_atum est _ Weiterhin : Offi les

NO Sunt inquietandı, 51 0N adhibent, quae jurı Ecclesia
noxiae sunt. ulla Joannı XI qua privilegium Sabbatin I NC  g}  €
esse ntend LLUr, SPUT1A est.
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Im griechischen. Volleg‘ Hes hl. Athanasıus Rom feierte
HeinrıC Na Rı cken ach Einsiedeln), . Reector dieses. Collegs das

Die edaetion. wünscht dem be-,Annı ;arıum SECINETr Professablegnng.rühmten .i-’I.eil‚é isten, dass ihm ını SBEIN ;1059, nNOoch: vıele ‚Jahre in
seınemAmte Se1N und > der Kirche. und ZUT: Ehre des
Ordens.. derWiedervereinigung miıt, der orjentalischen Kırche arbeıiten könnseen.

In der Patriarchal-Basilika desAl Paulus vor den Mauern Roms
/wurde urc den hochwst.. Herrn Abt Bonifacius slaender der Chor
_ Ffeierlich eing.eweilht Ziu erstellung derselben hat mMa die Kapelle‘des

hl. Laurentius yerlängert und architektonisch {ausgggchxp_iiä;k f Diıie
'Chorstühle- Z6ISEN reiche Schi tzarbeit, sind uf denselben die h} Apostel-
rste efrus un Paulus, S0 dıe berühmtesten HeiligenSer‘ Ordens DU  ®  ©

Ar ste  It
1n Nor. starbh \ın Rom der höochw. 0Se ned ctus

NO S Reector des erzbıseehE ichen sterseminars
3} d

F

S eto
De Verstorbene W.  - geboren 111 er 6SC (+e2eNUua. Nach Vollendung eıNne
Studien wurde :er dem Lehramte betr urt und asstedurch SE kırche

enStudien NrÖS Vor tebe enBenedietinerorden, womit ch
111 enselben einzütreten Doch ST ltenald de NN1LYSTE Wu sch verband

sich 1ine Absicht vıele SC eıtfen 611 und wurde naude
eECTiO Seminars Chıa arı und S VieereetLOT dses Pı te SCININATIS 581

e11 Von seinen geben ' e1INe ofessuren derusgebreiteten Kenntniss
esch LE, Dogn: atı un: Kırchen 108 beredtes Zie Auf der

ET ZProsynodalex uınator ernannt. .Be all 8zien Synodeun Genua wurd
XC eıten 1e€ geiıne 1€ VAN MUUSC em hl en besteh Il un ımmer

sch“ot sich iıhm wıieder der K c5 Ben Aı /AH werden
Endli Jahre 18 sSe En ıh OIr dens Iben
füllen S Noviz des 108 er "TTo ehr 1' welches bla

chen 7& übdeensischen Congregation gehör Bald ACH Ablegnng ner
W äpstlicher‘DispensU den feierlichen Örde‚n5ge!ü'bden ‚zugelass

Is hrer Henedretiner wırk und10 teNun 388 der Sti des Klosters
können Doe der 1Imächtige att and bestimmt der

chw neralabt der genann Congregation /AdaN ‚Erzbis 10 VO  e Spole
Ern ınt wWu de nahır 61} nıt päpstli her Gutheissun e du ch Lugendu

sensc! gleich gezeichneten Jos Bened EUS m1t sich und ern Nnnie
ver nnthn Zı INn Reetor SC11165 Priestersemmars. Nu kurze Zeit W.  p  K  Ar

m. Amte 2  A /Ar SC1IH z  61 eiıne tückise iıh aufs Ste: bebett
war de -BeneHat er ‚Verstorbene auch -‚NUXr E d Klei
getragen; ‚S0 mMusSs:- man ihn doch ZU seinen WUÜU igysten 0  n rechnen. 5

Eine besondere Ehre hat der h ate der Conuyrega () I} vVor
UNumbrosKa A rden‘ Jassen 1 An __ der Verdi die

rd hat Se He IS m TEZCHW trgen (Generalab Cesario.CiamaSA eınen olg rn das echt erliehen A jolle hof henPPC
violett Biret ‚ gleichfa IN ech d S! VAHI tr

1S“ eiOmMınenZ, ardinal Satolli rdens, ber ichte diese
en Y191g‘ 1611 Genera ı13 Je ın ine fe erliche un
Mo Casino. a) Schon lır ‚Aben Ordens Rund

A n  16 sschmüc u des Grabhe othums Boane
h sen hre en Sr 1NeENZ ard

e ir Ang legenheı ıts insofern 1U Erfo als
Rom O m SS]1O0 1esgebildet

m ckung -Die teht._ u er. dem Pro x  to te N en nte raı als
Erzbischof 17 M Ehrer OTS deAaPIA, © on M nt
Ö 17 r d ben nd fo] nden .H

OI Dr&Nn Secretär der S581011, el OM ster hist stitu O;
w
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Donat, preussischer Major D Dr. Hertling, Reichsrath der
Baılerns, Comm Mathaus-Voltolini. geheimer Kämmerer, Hofrat, ErOfz Dr astor
Direector des Österr. hist. Institutes, Öberst SchmidtVO  H der päpstli

d Schweizergarde, rof. Dr Schulte--Breslau, rof. Luüdwig. Seitz, Director de
päpstlichen - Gemäldegallerien. Diese Commiss1ion® 189 ıinre Arbeiten.
YZONNEN ndwünschen ihnen e1iNen glücklichen Fortgang, damıt dieses de
Beuroner. Kunstschule nd dem SANZEN Orden ZULI Ehre gereichend Unt &

3r  o#rynehmen bald SCcC1H6r Vollendung entgegengehen INOS'G6. Etwaig Ziuse ften 81
richten. entweder direct nach Monte Casino ader Au den ecretäar Dr V.

In808 Rom :(Casella 315)
Derhochwürdigste Herr Erzabt: VOo Monte Casino, Don Bonifaz Kru

B., edie Ehre, 4 November vom eılıgen Vater 1
— Privataudienz empfangen U werden und ıhm den inensischen Be adı In

Augustin Latil vorzustellen, welcher gelegentlich der letzte F er elt
ausstellung, infolge der 111 Kloster- hergestellten Arbeiten, gemeıns m
dem Casınensischen Grossprior Vo  —$ Barı prämiert wurde.;Der n}
kundigte sıch -bei dieser Gelegenheit nach dem Stande der Au chrı ku gs
arbeiten der Krypta des hl.. Benediet und drückteS6116 Freude

dass dieselben welche‘ bekaänntlich von eutschen Benedietinetn’ us ©
‚.Beuroner Congregation ausgeführt werden durch dieBildung % utse

WCommission unter em a E  Pr otectorate ardı ıls einen neuen
'Impuls erhaltenhätten

Dar langJährige Novizenmeister - des Klosters Monte Casıno, Don Beda
Hess, haft, gestern en Berg verlassen. und gedenkt 1n Se1InNn Beuroner Kloster
zurückzukehren. Einstweilen bleibt Arbe1r Se1N6e1Mitbrüdern 10 der A bte1

Pau! ausserhalb der Stadtmaunern.
C Unter dıe Novizen VOLL Monte 2asın o1ıst neuerdings auc

ß  Mn.bekannte, ehemalige profestantische Predigyenr; Rolofrtf &A Braunmaufgenoummen -worden. 1at. S Studiem ınter Leitung de
Bısce Ofs D5ö bin ı Nep]} tri

d) E Schwester hoch btes von N
ısl LiınerınnNeEnN Chicag Als dieselbe En
WElIte d diese enheit_ a ch LU esucht urf Ja
he er rlaubnis ıu btsw 1ung betreten e1C sıch selb
dem du ch die OSn n „ P tliche Klausur“ bge ılosse
des Klosters

elGrösse Feier ichkei 181 fanden An Oet. 1 Kloste
holastica. in Subiaco sta 761 Gelex enheıt des 750jJährigen Jubiläum des

Ür d Hl ibodestage Chelidoni deren Lel z der dortigenKathedı irche auf-
ırd D Pontificealamt hieltder hochwst. General  xıbt blaece

x

enschen C6 gregation Maurus Serafini und OS wohntendems 1SSE 1D
Zrossen Nn& frommer G Se. Exeellenz Msgr LLUS Ephr SEn

ch[023! Anyrisch Patrı en be1 Ausser ıhm Wnoch :an w MsgrDominiecus afını chof _‚von 5poleto, Megrr. Ölemen
SCUS undBuccase., S her Erzbischof UI Dan Msg 0se Hebra, Titula RIrbischofund urato Vn chen {es VOo Antiochie Äuc

dem Nachm télg'8g0ttßédißl}l-' hatt:611 viel ereh der h Chelidon ch el
gefunden Dı Festpre yt hielt 11 81 Borin

Bekarintlich haben 16 Ben edietiner der sublacensischen
gregation dieLeitung eines syrischen Priesterseminars

Z  n ] m bernom ıen hat der LE  ho&„hwunhgste Patriachgelegentliel
ud e1t Paps Leo Mseinen besunderen ank

T1O unn& Sg 65 oche die geäussert, dass durc
e keıt lingel möge,dasOrdensleben ' 11
Janz erstehen zu AaSs

4

3



I©

A

1392
e

Der hochwürdiegste Bischof Willibrord Benzler Ol Metz,
war den Jletzten Lagen ast, des uüralten Klosters der hl. Scholastieca ı Subiaco.

Am Aug. hıelt der NEUE Krzbischo von generven Msegr.Bonazzi B, SCc11611 felerlichen Kinzug uUunNn! wurde nach den Berichten
OrZeitungen VO:  f der gesammten Bevölkerung 1n herzlichster, geradezu TOSS-
tıgster W eise emnpfangen. ZuS611NEeMN Nachfolger er W ürde61165 as

INAarTıus des Klosters Cava deıi Tirreniı 1aft der hL Vater en
ho WS Silvano Stefano, bısherigen Abt Perug1& ernannt.

n  VM 1tos annos!
M In der ehemaligen Stiffs. jetzt Pfarrkirche Vo  —} . eterModena hat diesem Jahre Mıchelangelo Kerrara 30881 Monat

unı 16 Predigten Z Khrenes allerheiligsten Herzens esu. gehalten.
r'se!lbe ist G1Er der berühmtesten Kanzelredner des heutigen Ltalıens, gehörtMinoritenorden Al und 1at durch sSe1ne8 Predigten ı den. meısten gyrösserenStädten Italıens sıch einen bedeutenden Ruf erworben. 10} kam G+ denn auch,

die YOSSECKırche Peter Jie Gläubigen kaum- fassen konnte, obgleichLA  16.da fast al der Peripherie der Stad gelegen, gewöhnlich zıiemlıch JleerMichel ng'elo sol] nach den vorliegenden Berichten die onge mıiıt Se1iNnernmn
ke fas iN]ıeren un miıt gGi1Ner wahren Stentorstimme das Wort (z+ottes Ver-

n Der Grund SOINer Beliebtheit ıund Popularität dürfte aber hauptsächlich
en (r _ darın haben, duss ZUIMN Gegenstand SCIHNET Predigyten vielfachE  F al lıtischen Momente nımmt nd elbe 111 kirchlicechemGeıiste nach

A  A 13 he NC1pIEN bespricht.Es fte Seren Lesern nichf. unangenehm >3  9 über die Schick-
uınien Klosters 3 Btr6. 1n Modena Al 61-

Es ST be1i der Stadtmauer, 20088 sücdlıchsten Ende der Staudo  elegenbes] VAR die Kirche VO: Modena. Seit dem Jahre 984 steht diese an
rselbh te 1e, &}  2001 welcher S(.'ai]0!l dıe erstenChristen dieser Gegendıhr Gottes-

äut hatten. Im Jahre 996 wurde S16 sammt dem anstossenden Kloster
Zrossen Liegen chaften durch 1835CN0 Johannes on Modena den Bene-

C I4 ergeben das Klo  U& er wurde 11 Jahre Aurch Deerel des
on der bısc öfdıchen Gewalt Modena X61 ıl O1 artEug n

schen Cl) OE 788| eglıedert. P wr die 1re  N 1131} auf
ade 4B Abten mmen M  E, Martinengo 112 1476

‚54 bestehe den SE S?3.I'[Igß!l ıg Bauı1n oth 1
renıl aufz Innere ist mı1L V16 plastis en Al l}egar’el}OLLA, Orın _ Modena beka n 61 STrOSSEN Vo lendung 86ch hat, geschm ckt; Namen el e1 Gruppe on eihg n

rus Paulus 611 die MadoıBenedietus und Ma rus; desgle
1C J  Ası hst. wertvolle Gem N )avedor (z+1am ıttısta 0SSS und

So den Brüdern ift08S81, Ar& ch a. D Kloster (dess I1 Ba chke
1038 stammen, urde Napoleon aufgehoben, OI Z0
Ö na wieder ©1 Jedoc ıre 15266 on der tal

1eregieru aÜbe 88 aufgel st nd'seıne Güter COI Der letzte
on ‚«51 efier vochw Arsenius O as vo

Abht S 1853 von 73 Ja
fes

876 ım Alte haft
bt SOM Pfa ırd Prio Is  b rver

erzZeı d1ıes der ho hw H Dom Au Anto oll aus
arre ‚ählt eelen seıf. de un! IF

e]nt\  N u11n ter AaUS dem e CL ıerorden rsehe Msich hr 41 Z ch auf 4S Hache nd usser! taduer die e] alten Pfarr her hen au
h anda ulı OgeC heıit der Feier

fe er|! che Eink] 4 ON 6 es
dıct vereın naben und N iıstranftfer sta

ONS ecK, KircheneCere erbe



strömenden Anaben OFSAaNISICTEN und ihre Aufgabe wırd seın ausse

_ gregorlanıschen Chorgesang un em Ministrantendienstauch das Orge pıe
un: das Absıngen der Psalmen SATSTREN. 16 Knabenwerden mit Hab

An  Z  Ö und NOr Brustmedaıille bekleidet.SIUHCIM Cingulum Gleichzeitig fand
uch dıe Fahnenweihe dieser neuen Corporation Die Fahne,
Geschenk von zarter Damenhand, W 81S5SCT Seide mıiıt TUNEGIMand ausgefüh
zeigt das Bild des DBenediet 111 Anbetung des heiligsten erzens Jes
welches ım111 eEınem Strahlenkranz erscheint.

E

OQesterreich.
Den Capıtularen des Stiftes KremsmunSter; (Aunther A rhof

Wolfgang Dannerbauer und lan Preinfalk wurde die Ehrenmed
40Jährige freue Dienste zuerkannt.

AmDie gleiche Auszeichnung wurde anch em hoch vst. Her
Sternegxger V} Muri-Gries uthe1il

An Personalver derungen wurden a2usdem Stifte M
rta wurd 1m fte Lehrerolgend ıtgetheilt: Bo ıfaz

Am Thuille, farrvıc: Mar A (Jas
u ehrer Hausstudiu aul Perk Lehrer am
studin Anselm Moggle kam Professor. AIn GÜymnasıum ınd
In Redissi um ch Me n, un!' Sebastian Pa Sr als Cooper LOr nach

BenediIn Salzburg fanden folgende Veränderungen ST 49
113} as Priorat ach Innsbruck ; Franz Mayer a ls Pfarrv ar

Wiıeting; PlacidusGraziadei als Archivsad kt Stiuft; Bernh rd
Peterlechner wurde/ Organisten na Gesangslehrer, Petrus lotz

‚Corbinian Jungwirth 711 Cooperatoren Abtenau,_ Adalbert' X ne
als solcher 1 Wieting ernann

Aus dem ambrecht alten WIrL, efü ST
olgend Aitt! ©1 ng ber dort stat fu en lfe

weıte g des ÖOctobe
un St altıft, nit ten Ku ST tien en rmark h

ner N 32  S nd Son ern ıgeh ert]
16! ur Wie viıele :andere VL de uch se
ahr 78 ZUu Zeit eiINe OCcCh realschen ufk ung; aufgehoben
BA INn Jahr wurde ur Gnade alsers S

urückg te k 0%th dertste jeder eh C ferstehungstage
SS F el das. S > dern ch de

tte ren Festse uck Oectdıesen Tage gelegt 1ttagsrdröh Nn d ers Il au nen ch @ wvelche d1le. Anku S
urstbı hof O: kau ‚.huste det

eunde rh dies Lag
hme vte jele ere an de Fes eler Se., E

ath. Fürst ch sef hn lacre Aecb ajet
ont, anz Sa des ster lenser Le eın und btuer,Ecke anz Erg  S5) fern te ( enfeld Seck

Salzbu: 1 treter deten Es
atthalters Ter tth t 7 Nnıe& ks

K me lande emahM Fau, Baro err Bezir ko mM1sSsSäar
noch us de

entfe Aar- 1l ufZC run Orato
de

e1[ ellaut, rec. sol
ser Re rbe

ied eras Rät se anze A Conecert Zeuge  dies Lösun
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musste gestehen,dass die Aufführung ur Uurce. die . stramme, hingebende
chulung Sängerchores ure. den Dirıgenten ermöglicht. wurde. ‘“I)he Musik

zU nr freundlichster Weise dıe Militärkapelle 5  N Klagenfurt ürbernommen.
en! sowohl das1als auch der Marktuf as herrlichste, beleuchtet,
hrend om Schl ssthurme Kanonenschüsse den verkündeten. Nach A-D--

e1NE€E prächtigen und gelungenen‘. Feuerwerkes der erstie Lag der
Jer hlossen..

MUet ber, 'als entlichen esttage; . ZUS se fürstb. naden,
0PO: SC Uhr .Begleitung des esammten Conventes;1 d1ıe

tel rche G1 estgäste:hatten siıch bereits 1 Presbyterium eingefunden,
hre Mittelschiffe die Heuerwehr VOIL St; Lambrecht Auf'stellun g genommen .

hochwü digste: Fürstbischof eelebriertce nun unter YrOSSCL Assıstenz das
ıf1e4] amt,; wobel auf dem OTre die Messe. »>»Dum, comMplerentur« 6stimmiıg

jestrina wurde. Nachdem WIL un(zo0tt feierlichster-: W eiıse
StE und uch dıeNscreN ank abgestattet. hatten, versammelten sichClie 'est.

ilnehme ONC. esaale, er DIS uf das lJetzte Plätzchenbesetzt
ETrhochwür SE bt Ddeve Kalcher. begrüsste ZUuerst SCIHNEIN,

nNen seiner Mitbrü CT Theilneh 6, orauf- Prıor Dr Georg
E  &e  ca par. tief durchdachte inhaltlich un! formell g1e h vollendete estrede

die Wo »M rdiae Dorn 1, QUIA consumpti,
usdefeceru miseration: z 1IL 220 Der err WFestredner gab

Zen Ueberb ber die ha tsreiche Geschie te der Abtei, und.
ess e:-Rede 61 dre mal begeisttert aufgenommene och uf Se Majestät,

ler 61 19& en Kais und ausk!*; Nn& bsı UNSder V.olks-
“mMn wurd 1e rheben eler SC e I WOT ut ch Gl1e6 FWestgäste

In um est ahle melten. Natürlich en uch e oas
dı stE Herr F st ischoTS Trinks 8! pra h der hoch

Au de elp ps lerauf sprach IS
Lallem ustı ästen Zzu dank Theilnahme, und erh dann

las das oh|l Se ajestat % Ser ach. en ochrufen ergriff Hofrath
da W 01 ZUCX ın Namen. desHern atthalters den ank

inladun a us LLEN, d die best che de He
Stae lter eTr. 6 de ıd rch BEU esch te verh dert

es sch 301 } C1I1C1 uwoh Der He Ho ath be ın eiINn
des8 det. Kede er Han cle Gese hte Ikulkltu ell Bedeutun

ıethnerorde wünschte da Co mMıt de Tr
3fachen ”CS C 300 u serer Z &, re«c erhalten bleib Mit

ig auf erın s 0SSS er Herr OIra INE g che Ausf
noch hoch\ sth 000 Le old Schusteır u

Mitg eder de Lambrecht Ora bt V nochma dank
freund] he Ina ine der Festgäst

r1 \e1n gNTOSSAarLıges Bıld ha S1C 111 d1 e der eschie te
elcheTh igk 1% Kloste1 ntroll üund freudige. Begeisterung,

errlichen'. rt tfachten, W.C de} (G(je egenh YTO!
ltehrw rdig 5St te un woh W ein mMa  ch CLr Ansp

O: auch ıkunit 1 er Aufgab voll
re ten Be Wahlspruche ora b
re -Gottes das e1l des chten set1C ich Haus weich 1' mächbLıge ch

ben nd uns ebe uttfer Ja au
Nn, M onder Gnad n n Yı at cht ihr
Ze Ck nde nOC u8! 111 kenC  s  €

A  uC Lan Re
li e0

A
11 uf yung de: WST. errn

erzb on d oh en ofr th ‚ DW ©
ndes ek Ine genwWw Vicep dent
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Graf Straka’schen Academıie,. Ritterdes- Ordens der erne 'Krone, Ca ıtular
des Benedietinerstiftes Bievnow und .Braunau, P. Robert Christian Riedi,die W ürde AL arAbtes verliehen: Rıiıedli ist gegenwärtig‘der
eINZIFE. Ordensmann - Oesterreic welcher dıese 10 Auszeichnung bestıtz
Der allgyemein beliebte und geschätzte UOrdensmann rhielt be] dieser Gelegenheiahlreiche (Grratulationen, untfter ”welchen besonders 61112 überaus - herzlicehes

‚ Telegramm des hochw. Herrn Bischofs von ‚Büdweis,. Dr Martın Z
erwähnen 1st. Se Durchlaucht Alfred.Kürst Windischgrätz. eierte eın‚Sitzung des Curatoriums er räf Straka’schen Academie -112 Prag die

. -Verdiensten des 18EU67N esS, Von Prag begab  f>)] sich Rıed! SEcIN ‚ Kloster
nach Braüunau, WO Se111 hochwst Herr Abit, und deine Mitbrüder dem _hoch F  SGeehrten überaus 'liebevollen un herziichen Empfang bereıtetfen. üch

dıie Redaktion der Studien erlauhbt siıch dem hochwürdıg
HerrnAbt Rıedl d1ıe erzlıchs Glückwünsche Z ununterb
und aAUS voller Herzen‘\‘Gotties. reichsten Segen WUuUuH ch

‚91 tos a! Es $e1 noch rwähnt, dass AbtRiedl bereitsvonSe BEmin
em el Herr: ‚Cardinal Fürsterzbischof Vo Fürstenberg _ /n seinem
undÖbhsiston‘i’&lu%ée Olmütz‘„ernannt wurde., Ausserdem. ist ‘klicher

_ bischöflicher Rath: i un nd f  erzbischöflicher Ehrenconsistorialrat Pr

6) Baijern..
d Montag‘ den - November feierte‘ der STCLISC AbtBenediet et

das ee  jährige Jubitäum SCIHETBenediction: ZUM Abte ünS Bon
Au 16S8 1 Anlasse celebrierte: der hohe Herr mOorgens Uhr eıne  3 Pontifieal-messe und-fand Mıttay CcIN® zleine Westtafel Der am13 Mai
/Ar „Speier, geborene, Jubilar- wurde 2 4: August. 1847 dureh Cardınal Graf

ach Priester geweıht und trat 3  1  S erster Novıze 'für die LO
CIN, W () z{ 28.. December 1851die hl Gelübde‚ablegte. D:ıter urde
Direector des Holland‘schenAnstitutes, Priorvon Schäftlarnun

MyON-St. Bonifaz Möge.es dem Jubilar Ve) SEeiN '"zum Sege hbte
o rTe Jange "Gesundheit de 1mMms führen !

ebe Cl  Ereignisse 111 den Klöstern Scf1éyérn-‚Ef‚t;;l;ehtnehniéden nsgemachtenM‚ig_tfie_'ilüxigég Folgendes ; InÜhberraschender Todesf:
das Kloster _am 21 April. des heurigen: Jahres, indem: Lieo Stüdlein- 11

von Jahren: innerhalb wenıger Tage einer heimtückisehen Krankhe
‚ "zum Opfer Hel Im October sollte der Kreusgang des Kloster /ArScheyern

5  &} 8} hmäls n Mitglied. des Conventes‚aufnehmen ; nach fast, öjJähriger Krankheit
nämlich am etober- Bonifaz uarıng.
An freudie I 19nısseN at Scheyern-Ettal in‘-diesem Jahr 902 zZu

er hnen : die feierliche FProfess des Fr Odo Bilger.20 April), .die Prweihe nd Primiz der PatresP Rupert Datz und Odo Bilger . »  9
Ju die feierliche Profess derPatres Paulus Ebleund -Salvato

des Clerikers Fr Simon Landersdorfer (S4. V  die
Ludwig  Ta KRiger. Dazır kommen mehrere .Professen - VonOowieEinkleidungen on Priester ‘il‘!lä Clerikern. ' !Inbesonders feier

e6156 wurde n diesem Jahre Scheyer öchstes Fe 'ast. Kreuz-Erfind
56 Exeellenz der Herr Kirzbis: von München-Freisin

1e8em te erschien'und eigener Person das Pontificealamt celebrierte; Wa oderhöchwürdigste HerrAbt nachher jerliche Processio 111 Freie "hieelteberausglänzend verliefe auch das Herz-Jesufast- und Fest Mari
Himmelfahrt Eittal Letzteres Fest brachte dem Kloster: al 1606

lgohen Besuch Sr Ico ohöides PrinzregentenALultpold Bayern, d nder dereröffnung ‘ E  ö  alle Ja _' Ettal mıt seinem Besuche beehrte. — Der
O Eittal 110 Anwesenheit debesond rS dadurch wichtig, .dass

ath amer-Klett esten Wohlthät VO] tta
K u/
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aufbau des en Conventgebäudes 1 Eittal beschlossen wurde, welch sem
erHerr Baron [0)88Kramer-Klett dem Kloster edelmüthıg hilfreiche

anı an Mıtte September erhielt der kleine Convent VO  - Eittal nen

reulichen Zuwachs 111 er Person des Willıhald W olfsteiner, welcher OM

hochw. Herrn Abhrt VO  — Scheyern a der Abtei seckau alg Novızenmeıiıster für
Eittal rbeten wurde. Am November' trat derselbe S11l Amt Der hlebe
Go gebe auf die Fürbitte der allerseligsten ungfrau den beiden Klöstern

17 Gedeihen!

Deutschland 1: bes
In Fachsenfeld (W ürtemberg) wurde ı111 etzter Zeit durch Angehörige

DAn Beuroner Kunstschule unter Leitung des Paul!l! Krebs der Chor
Kirche gemalt,. Die Arbeiten repräsentieren‘ sich 111 ihrer Vollendang als

rk edelster, echt kirchliıcher Kunst. prächtige Werk verdankt
ung der Freigebigkeit Sr Kxeellenz es$ Baron König-Warthausen

tigari
ImJuli und August fanden dıe sogenrannten } Heiligthumsfahrten.PE  C üheren Benedietinerabteien Cornelymünster un!' München-

la dbach statt An beiden rten sınd die. Klostergebäude und die herrlichen
kırch il och erhalten. und 'sınd eiziere Gebraäuche ler betreffenden
, rend. erstiere sıch weltlichen Händen befinden seit Jahr-
NtenN, die Mönche noch dort lebten, oblieder San yn un die iıhrer

bh an v rtrautfen 18 Sch.  itze bewahrten,alle Jahre d: Heiligthumsfahrten
den,, werden ‚auch heute noch, freilich ach 811161° längeren Unter-

AAnfange es 19 ahrhunderts, 112 jedem Jahre mit yTOSSECr
e1% dıe betreffenden Heiligthümer em frommen ZUY.Verehrung _

Hö igthumsfahrt 1N Cornelymünster fand vo EL Julh
urde om jetizıgen Erzbischof ‘VON Köln, damaligen Weihbischof Dr Ante H1IUS

er e net, uch der Benediectinerorden Wr während der YANZEN Zeit durch
atres der 61 Merkelbeek vertreten, die owohl 1 Beichtstuhlals

feierlichen ungen thätıg An en beiden Sonntagen poutihcierten:
un un: ZWaXr 28081 erstien der hochwst. Herr Abt Renzel. VvVoıX eEs Orde4  3 OE C6 und AI zweıten der hochwst. Herr Abt Fidelis Stotziugen von

r kamenDa beide O11 her lie em Wetter begünstigt
big‘ allen O1l ZU aıt der Bahn, ass jedesma

te Menschen denSÖffen €ichen Zie KUN iwohnten er])e /
Klei MManıs hatte Feier cht

180881 1nd wurde al Schlusse 1ne Y roSSC Reliqui
ä elcher vielen istlihen Msgr. Falliz 0OSt V,

Da em Jahr 650 Jahre waäaren seıf, arrweg eiwohnte
el; S,dessen uptdort wahrt und der te1l nd dem. O0 den

rliche OctaDer für en Glauben gemartert worden, wurde auch
eptember. feie her w1e sonst gehalten und h &l Schlusstag

Hermann Renz >>  bt S Ben diıetine tıfte!S Merkelb ek
let und Proces che der sch schl bte 11'C

rlich eNtW ckeln konnte
ährend Cornelymünst sto] e1N ln a eIi e Heılı th Ö, besonder:

bt ch SC ZLUG und SSTIUC ınse ttlıiıchen He P ıde>, be
sterkir hLıe M.- adbach 1Ne 61 ek ba He

ent111 Theil Abendmahl e upt des hl
den and eil t1 rt 158 tt

Feieı h!rpf re Kr D hatte ke1le Mühe 708 cheut, m ıten
11a dem gyEIS A estalte und 1e Abteik ch ol

1ckt Die X gesch ck er W eıse uf de
S LUSTES } Die er el nung geschah durchden C
urth &L Benga eN) Aug pon ficierte der h hw

‚v


